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Anfrage

Bearbeitung: Angela Fiorenza (E-Mail: Angela.Fiorenza@luebeck.de Telefon: 122-1040)

AM Mandy Siegenbrink (BUNDNIS 90 / DIE GRUNEN): Anfragen zum

Bericht Senior:InnenEinrichtungen SIE

Beratungsfolge:

Datum Gremium Status Zustandigkeit
05.03.2024 Ausschuss fir Soziales Offentlich zur Kenntnisnahme
Anfrage:

1. Laut dem Bericht sollen die vollstandigen Ziele der SIE bis 2030 nur mit einem Neu-
bau auf dem Grundstick d. Firma Juhrs erreichbar sein. Dazu gibt es bisher kaum
weitere Informationen, deshalb wird um die Beantwortung der folgenden Fragen dazu

gebeten:

Soll das Grundstiick gekauft werden? Wenn ja, was kostet es?

Soll das Gebaude vom Grundstlickseigentimer errichtet werden? Wenn ja, ist

diese Verhandlung mit dem Vergaberecht vereinbar?
o Sollen Grundstiick und Gebaude gekauft oder gemietet werden?

o Ist die Neubaukostenkalkulation vergleichbar mit den Kostenanséatzen der

Machbarkeitsstudie?

2. Welchen Vorteil bietet es fiir die SIE, das betreute WWohnen unter dem Dach der SIE

anzubieten, wenn sowieso die Trave die Verwaltung ibernehmen soll? Warum
das nicht gleich die Trave ohne die SIE?

3. Bitte die Wirtschaftlichkeit des Aufbaus eines ambulanten kommunalen Pfleged
tes darstellen.

macht

iens-

4. Soll die Pflege der Bewohner*innen in den Wohnungen des betreuten Wohnens
durch einen eigenen kommunalen noch aufzubauenden Pflegedienst Gibernommen
werden? Wenn ja, warum? Ist geplant, im Rahmen des betreuten Wohnens auch ei-

ne Kooperation mit bereits bestehenden Pflegediensten einzugehen? Wenn ja,
sehen die Plane dazu konkret aus?

wie

5. Warum soll die Prassekstraf’e noch Uber das Jahr 2030 hinaus betrieben werden,

obwonhl beschrieben wird, dass eine Einrichtung mit 70 Platzen nicht wirtschaftli

ch be-

trieben werden kann? Quantitativ musste die Einrichtung ja eigentlich nicht mehr er-

forderlich sein, wenn der Behnckenhof jetzt weiterbetrieben wird und warum wu
keine Machbarkeitsstudie fiir die Prassekstr. beauftragt?

rde
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6. Warum lohnt sich fir den Eigentiimer eine Sanierung des Behnckenhofes, aber nicht
fir die ehem. Geb&aude der VT? Was ist dort anders?

7. Bei Ubernahme der Immobilien von der Stiftung sollte der Finanzbedarf bis 2025 fir
die Instandhaltung bei 7 Mio EUR liegen. Die tatsachlich ausgegebenen Kosten fiir
2023, sowie die geplanten Kosten fur 2024 haben Sie bereits Ubersandt. Haben Sie
auch schon geplante Kosten fur 20257?

8. In welchem Umfang kdnnen die Stellen fur das Gebaudemanagement der SIE durch
die Pflegeentgelte refinanziert werden und wenn nicht vollstandig, welche Verluste

entstehen den SIE dadurch voraussichtlich in den kommenden Jahren?

9. Kénnten die Machbarkeitsstudien bitte der Offentlichkeit zuganglich gemacht und
dem Bericht angehangt werden?

Begriindung:

Anlagen:

Seite: 2/2



	Vorlage
	Anfrage:
	Begründung:


